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(3rkenntuift.
Das e. l . Landeö- als Preügcrichl in Venedig bat

mit dcn Erkenntnissen vom 20 d M Z. 14844.
14909. 14910, 14911. 14W0, 14971 uiw'i4977 das
Vcrliot nachdcnlinitter Diuchchriftcn ausgesprochen:

1'oml),» <l«,'l ljucll», rl'lw<)5l!l!<> s)0,' I'imnn 18li0. ^l>u>
5in pl-l.'l,,̂ c) «,'til>8ljl,no 1'(»lu!(,Hî  I>l». k<lil<,!'<'," wegen
Störung dcr öffcnllichcn Nnhe und wegen Anfleizung
gegen eme Klasse der düraerlichen GcscUschafl §§ 65 n
und 302 St. G.

2. «Nilllttlo l'ulilicn lie, l'^j'i cdN^illon'Il conio
I'lincim' tl!mii(irlili <,> cuin« ('ni>i lll'Ilu l'llic^l,, llull'
Oli^itle <IcHu 8z,nlu 8<ülo in lkmm linu n l'io VlI —
Oper» <li 1). k. V̂. llorentc, Miluno, Iljw^l:>!>:, <I»lll,
6ll7.xvllli 1805, colln »c'lillivn ^!,c,'<w (i'll^ooill/^wiu',"
wegen des Vergehens der Veleidigimg der katholischen
Religion § 303 S l . G.

3. Nr. 30 dcr in Mailand erscheinenden Zeitschrifi:
l̂u!,<!s> lli i'lnln^lli»« uom 3. d. M. wegen Vergehens

der Aufwiegelung § 300 St. G.
4. »I^ui^i ^lui!lljl>ri — l l ?il>/<n<lw ca(ll0o l:aslo

8NN80i-ill0 v<ilFNl,2/«lc) — ̂ lilnno, I^nne^co 8un-
vilo, 18L5« wcgen Verbrechens der Neligionöstörung
§ 122 l> St. G.

5. Nr 255 dcr in Florenz erscheinenden Zeitschrift
„II Dirilw« vom 17, d. M, wegen Verbrechens der
Störung der öffcullichen Niil'c ^ 05 " St, O.

0 Nr. 1 der in Venedig am 1. Juli ?. I . erschic«
neuen Zliischrift „l/iüi/iüüvi," wcgcn Vergehens der
AuflviegcllN'g § 309 St. G.

7, „^<>^ ,̂!0 >llllli 5lmlis> ll<ü« ^oilniüi i! nollliVli
c!i lülll)!!.' (Il<!Iül)lli, :i dllulicic <ld lil,'nv<ia lli n»?N'
llioilü iü Hlimlov!', ^lilluw i»l<'̂ «<) l '^i lui«' l.ui^i (-lilii
1865," wcgen Verblechcüs der Stönmg der öffentlichen
Nuhc ulid VlrgchciiS dcr Velcidignng linerlannter 3ie-
ligwnögenc'sscnschaflen §§ 65, 302 und 303 St. G.

(35,.-,) ^ ' - Nr. llUW.

Schlllett-Altfaltg.
Da die vDllständigc Aus fühl ung dcr im

qrößern Maßstabe volgcnommein'n Bauhirstclllln-
gen am hiesigen '̂yzcalgcbäudc noch einige Wo-
chen in Anspruch nchmcn wild, s» wird die Er-
öffnung des Schuljahrs l^«5/<j am'k. k. Gylw
nasimn, m, der k. k, Ol^rrcal- und Mustcrhaupt.-
schulc und an dcr Lchrerdildunguanstalt in Laibach
auf dcn Anfang dcö Monates N o v e m b e r d. I
in der Wcift verlegt, dast am It. desselben Mona-
tes das heilige Gcistamt abgehalten, dic Aufnahme
in dic gedachten Lehranstalten aber sanlmt der
Vornähme allfälNger Nachtrags-, Wicderholungs^
und Aufnahmsprüfllngcn vom 25». bis letzten Ok«
tober d. I statfinden wird.

Laibach, am 2. Oktober l«<>5.
V o n dcr k. k. Lan dc sbe h orde f ü r K r a i n .

^(34czl)—l) Nr. «?8.'l.

Veyehlnngssteuer - Pachlllersteigernng.
Von der k. k. Finan^Direklwn in klagen fürt

wird hiemit zur allgemeinen Kennüiil) gebracht,
daß die EinHebung dcr Verzehrungösteucr vom

steuerpflichtigen Wein- und Mostaukschanke dann
uon den Viehschlachtungen und vom Flcl chver-
schlciße im Umfange der Stadtgcmemdc Klagen,
futt, dann der Ortsgememdcn: >- St . Peter bel
Klagenfurt, 2. Ebcnthal und Ratsberg, ». V,k.
tring, 4 St, Ruprecht bei Klagenfurt, ". Kcu.
tschach, v. S t . Martin bei Klagcnfurl, 7. Mana
Saal, 8. Krumpendorf, !) Ponfl'ld, i0, S t . Peter
am Brückl und »,. Annablchl bei Klagcnfurt, ,m
polit. Bezirke Umgebung Klagcnfurl, auf Grund
des Gesetzes vom l7. August ltt«2 ( N . G. B.
Nr. 55), auf die Daucr von »4 Monaten, d. i.
vom i . November l8«5 bis letzten Dezember l8U«,
und mit Vorbehalt der stillschweigenden Erneuerung
für dic Solarjahre I8«7 und lS«6 im Wege dcr
öffentlichen Aersteigcnmg verpachtet wird.

Dcn Pachluntclnchmcrn wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird
am l 4 . O k t o b e r l 8 U 5

bei dcr k. k. Finanz. Direktion zu Klagenfurt um
! l Uhr Vormittags vorgenommen.

2. Der Ausrufsprcis lst bezüglich der Ver-
zehrungzsteuer und des dcrmaligcu 2n"/, außer,
ordentlichen Zuschlages zu derselben für die l-lmo-
nalliche Periode mit dem Gesammtbetragc von
3U,ll20 si., und für jcdcs der Solarjahre l8«7
und l8«8 mit dem Gesammlbetrage von 3l.388si.
ö. W. bestimmt.

Auch ist der Pachter zur Einhebuug und Ab-
fuhr der allfallig bewilligten Gemeindezuschläge,
sobald sie bekannt gegeben werden, verpflichtet.

3. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
will, hat den dcm zehnten Theile des Ausrufs,
Preises gleichkommenden Betrag von 3«<»2 si. ö. W,
als Vadium der Lizitations Kommission vor dem
Beginne der Fcilblctung zu übergeben.

4. ES werden auch schriftliche Anbote von
dcn Pachllustigen angenommen.

^ Uebrigcnö wird sich auf die im Amtsblatte
der Laibacher Zeitung Nr. 227 vom 4. Oktober
l8U5 veröffentlichte erste Kundmachung bezogen. !

Von der k k. Filimizdil'l'klion in Klagcnfurt,
am 22. September i««».^.

(35") Nr. ,l)58.

E d i l t.
Das k. k. Kreisgericht Neustadt! alö Handels-

gericht gibt bekannt, daß in G^maßheit dcr mit
Note Seiner Exzellenz des k. k. Statthalters für
Krain vom 25. September l I , Nr. 2 l w , ge.
schehencn Eröffnung für die in Art. !3 und l4
des Handelsgesetzes vorgesehenen Verlautbarungen
im Jahre l8litt die »Vaibachcr Zeitung" und der
»österreichische Zcntralanzciger für Handel und
Gewerbe" bestimmt worden find.

Neustadt!, am 3. Oktober ltt«5.

(:i3,Ii-,) Nr. 36«,.

Kundmachung.
Das Kriegsministerium beabsichtiget den Be-

darf an Fußbekleidungen für das Velwalluugs»
jähr l86 l l , außer mit den bestehenden dreijährigen
^'icferungö-Kontrahcnten, auch noch auf Anbole mit«
tclst der allgemeinen Konkurrenz unter den in der
bezüglichen Kundmachung im Amtsblatte der Lan
bachcr Zeitung Nr. 223 vom 29. Sept. enthal-
tenen Bedingungen sicherzustellen.

Für die Eindringung der Offerte wird der
Termin bis auf den

3 l . O k t o b e r 1 8 6 5 ,
zwölf Uhr Mittags, ohne Unterschied für dcren
Ucbcrreichung bei einem Landes-General« Kom»
mando oder bei dem Kriegsminisierium, festge-
setzt, und es verpflichtet sich das Kriegsminister
rium die Offcrenten über die Annahme oder Nicht-
annahme ihrer Offerte bis längstens Ende De-
zcmber !866 zu verständigen.

Wien, am 5. September 1865.

O^iiaiiilo.
Vojasko ministerstvo ima v ininli, xago-

toviti potrebno obutvo za upravno leto 1800
no samo po obstojecili Iriletnili pogodnikili
(konlrahenlili) , ampak tudi po pontidkili
splosnekonknrence pod pogoji, ki so bili2(.).&ep-
tembra 1. I. v 22IJ. listn tega <-asnika oxnaiieni.

Kok (brist) Y/d vpolo/.bo ponudkov j«
postavljeii na

Jj 1. d a n o k t o b r a 1 8 ö 5 ,
opoldue, bre/. ra/,Iorka, ali se vpolo/jjo pri

I kaki de/.elni ^cncralni kotnandi ali pri voja
sken» miiiisterstviij in voiasko minist<*r«lvo «<»
zavc/Ae , ponudnikoni iuiAnanili nar dalje do
konca dectMiibra 1805, ee se je njih po
nudba polerdila ali ne.

Na Dunaju 5. spptembra 1<SO").
(345"—Ž) " Brij 7047.

Jatiia clraxlia«
1>IH* .f). lisfopada f. g. u 10 satili priji«

podtw. \/. najtuU. t:e se na gradskoj \}v.vn\ci
purem javnc clrn/.bc pra\o pu/iiranj« g-rarJüke
inaltarin» /,a vrißine od 1. studenoga 186K
do 31. prosincn J808.

Oraibeni n sioti mogii se u obicnili ure-
liovnili satih kod gradskog-a poHavarslva
uvidili.

Primat če se i pismene %apeeatj«nc no-
nude u koliko iste prije poeeika 'nsimf'ne
drazbe prispm i sa Kaobinom na 700 for. H.
vr. nstanovljenoni providjeni budn.

üd pnglavarstva ^lävriog- grada.
U Zagrebu dne 10. Itujna 18öi>.

Za Kacülnika gr. Sudac
i f la tHNlc v. r.


